
Das Josefshaus 
Ein Ort voller Möglichkeiten  

Von Mareike Maack 

Das Zwitschern der Vögel mischt sich mit dem Rauschen des 

Wassers im Gartenteich, während kleine Wege zum Spazieren 

einladen. Im Garten des Altenheims Josefshaus in Castrop-Rauxel 

können die Bewohner die Natur genießen. Aber auch abseits der 

Idylle bietet das Haus viele Möglichkeiten, den Tag zu verbringen. 

Z u m B e i s p i e l b e i e i n e m F r i s e u r b e s u c h , e i n e r 

Fußpflegebehandlung, oder einfach nur bei einer Tasse Kaffee im 

gemütlichen Foyer.  
 
Aktive Pflege 



Das Josefshaus bietet Vollzeit- sowie Kurzzeitpflege an. Betreut werden die 

Bewohner dabei von einem engagierten Team rund um Heimleiterin Anja Schmalz. 

Kochen, putzen, Waschen, Körperpflege, oder Medikamentenversorgung — die 

Mitarbeiter der Einrichtung helfen, wo Hilfe benötigt wird. Das Team arbeitet dabei 

im Früh- Spät - und Nachtdienst, um sich rund um die Uhr um die Bewohner 

kümmern zu können. Im Josefshaus wird Pflege aktiv gestaltet. Dazu gehört auch, 

dass im Gespräch mit den Bewohnern und gemeinsam mit den Angehörigen ein 

sinnvolles Pfegekonzept ausgearbeitet wird, mit dem sich alle Beteiligten wohlfühlen. 

Hohe Qualität in der Pflege ist dabei in allen Bereichen des Hauses Pflicht. So finden 

regelmäßig Qualitätskontrollen, wie die Pflegevisite statt.  
 
Das Josefshaus trägt seinen Namen übrigens, weil es von der katholischen 

Kirchengemeinde ST. Josef gegründet wurde, zu der es auch heute noch gehört. So 

legt der Träger der Einrichtung, der Verein katholischer Altenhilfeeinrichtungen, auch 

wert auf die Bewahrung christlicher Grundsätze im menschlichen Miteinander.  
 
Kontakt zum Josefshaus und weitere Informationen erhalten Sie über die Homepage 

der Einrichtung: www.josefshaus-altenheim.de 
 
 

 


